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Halle und Umgebung
Halle a 13 April

Zur Stadtverordnetenwahl
Hie Nachricht daß die hieſige ſozialdemokratiſche Partei

nicht in den Wettbewerb um das zu beſetzende Mandat der
III Klaſſe eintreten will ſtößt vielfach in bürgerlichen
Kreiſen auf Unglauben Man iſt von der Sozialdemokratie
nicht gewohnt daß ſie in ſolchen Dingen Enthaltſamkeit übt
und hegt deshalb vielfach den Argwohn dahinter ſtecke ein
beſonderer Trick

Wir können uns diesmal den Zvweiflern nicht anſchließen
ſondern nehmen die Mitteilung für wahr So wird ſich denn
der Wahlkampf nur zwiſchen den beiden bürgerlichen
Gruppen abſpielen

Heute abend hat im Schultheiß Reſtaurant in der Merſe
hurgerſtraße der II kommunale Bezirksverein
eine Verſammlung in der ſich der Kandidat des Allgemeinen
Gürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen Herr Oberingenieur
Minner vorſtellen und einen Vortrag halten wird Wie
wir hören wird auch der Kandidat des Halleſchen Bürger
vereins Herr Privatdozent Dr Steinbrück die
Verſammlung beſuchen um den Ausführungen ent
gegenzutreten Es ſteht alſo eine ſehr intereſſante Sitzung
in Ausſicht

Morgen ſpricht Herr Oberingenieur Minner im J kom
munalen Verein im Ratskeller

v

Halleſcher Bürgerverein H
Jn der am Freitag im Reſtaurant Schultheiß Poſt

n abgehaltenen Ausſchußſitzung des Vereins wurde die
zevorſtehende Stadtverordnetenergänzungswahl ausführlich
beſprochen

Von dem Schriftwechſel mit dem Allgemeinen Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen und dem kommunalen Verein
Halle Oſt in der Wahlangelegenheit nahm man Kenntnis
Das ſachliche Verhalten des Vorſtandes in der Behandlung
der Kandidatenfrage wurde allſeitig gebilligt Wenn im
gegneriſchen Lager der Schriftwechſel als herausfordernd be
zeichnet worden iſt ſo ſei das eine völlige Verdrehung der
Tatſacher Ebenſo ſei die Behauptung der Kampf wäré
dem Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen auf
gezwungen worden eine Behauptung ohne jeden greifbaren
Beweis Der Halleſche Bürgerverein H habe durch
ſeine bisherige loyale Haltung gezeigt daß er nicht den
Kampf ſondern Verſtändigung wünſcht Jm Lager der kom
munalen Vereine habe man aber bisher hierfür kein Ver
ſtändnis gezeigt Das habe das Kompromiß der letzten
Wahl dargetan und das werde durch das jetzige Vorgehen
des Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen
wiederum beſtätigt Das ſeinerzeit für ungültig erklärte
Mandat des Herrn Dr Steinbrück ſei bei der Kompromiß
wahl vom Halleſchen Bürgerverein H beſetzt worden
Wenn nun der Verein für die Ergänzungswahl einen Kan
didaten aus ſeinen Mitgliedern präſentiert ſo ſei das doch
nur recht und billig Ein Vorgriff dem Allgemeinen Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen gegenüber liegt alſo nicht
vor Der Halleſche Bürgerverein H nehme nur das
ihm zuſtehende Recht in Anſpruch Jeder ſachlich und gerecht
denkende Bürger werde dieſen Standpunkt teilen

Ueber die Wählbarkeit des Herrn Dr
Steinb rück beſtehe kein Zweifel Nach dem Urteil aller
Sachverſtändigen ſeien die Urſachen die zur Ungültig
erklärung der Wahl geführt haben beſeitigt Der Kandidat
Herr Dr Steinbrück erfülle alle geſetzlichen Erforderniſſe zur
Wahl als Stadtverordneter Mangels triftiger Gründe
werde ferner behauptet Herr Dr Steinbrück eigne ſich als
Stadtverordnetenkandidat nicht weil er Arbeiten für die
Stadtverwaltung übernommen habe Hierzu gab Herr Dr
Steinbrück ſelbſt Aufſchluß Er habe mit Zuſtimmung
der Stadtverordneten verſammlung zur An
fertigung folgender Gutachten Auftrag erhalten
a Uebergabe Jnventaraufnahme vom Stadtgut Gim

ritz für deren Aufſtellung nur einer der beiden Prozeßſach
e digen des jetzigen Pächters in Betracht kommen

onnte
b Aufſtellung und Bewertung des ſtädtiſchen Grund

eigentums
Beide Gutachten werden in einigen Monaten erſtattet
ſein es ſei damit nur eine ein malige Arbeit verbunden
Im Abhängigkeitsverhältnis zur Stadtverwaltung ſtehe
Herr Dr Steinbrück nicht Sei nun aber in den öffentlichen
Verſammlungen der kommunalen Vereine ſeitens des Gegen
kandidaten Herrn Minner die Tätigkeit des Herrn Dr Stein
brück nach dieſer Seite hin beleuchtet worden ſo hätte ge
rechterweiſe nicht verſchwiegen werden dürfen daß ältere
Stadtverordnete ſchon jahrelang Lieferungen und
Arbeiten für die Stadtverwaltung ausführen
Bei dieſen Arbeiten und Lieferungen handelt es ſich zum
Feil um hohe Beträge bis zu 30 000 und 50 000 Mk Bisher
habe niemand an der Ausführung derartiger Geſchäfte und
Arbeiten durch die Stadtverordneten öffentlich Einwen
dungen erhoben Es ſei auch von keiner Seite angenommen
vorden daß dadurch das unabhängige Urteil der beteiligten
Derren beeinträchtigt würde Was bei den Stadtverord
W der eigenen Partei zur Gewohnheit geworden
ritiſiere Herr Minner bei dem Kandidaten der Gegenpartei

wohl bei dieſem die Verhältniſſe ganz anders liegen
a Ausſchuß ſprach die Ueberzeugung aus daß Herrn

Anner dieſe Verhältniſſe bekannt ſein müßten Nach Lage
Pit Sache beſtehe kein Grund von der Kandidatur des Herrn
rivatdozenten Dr Steinbrück abzugehen vielmehr müſſe

ſam Wahl als ein Gewinn für die Stadtverordnetenver
Ammlung angeſehen werden

Zur Sprache kam noch daß die Zeitung des Haus und
ndbeſitzervereins hier der Wohnungs Anzeiger des

b ſteren ſchon unſachliche Artikel gegen den Halleſchen Bürger
verein veröffentlicht habemit So auch wieder in letzter Zeitbezug auf die Stadtverordnetenergänzungswahl
n Zum Schluß wurde dann noch über die taktiſchen Maß

men zur Wahl verhandelt ſowie auch über die Unglücks
n le auf den Straßenbahnen über Straßenbahnverhältniſſe
un allgemeinen über die Straßenſperrung Preßlers Berg
ind über den Engpaß am Walhalla Theater

Wie wurde Halle eine Handelsſtadt und welche Zukunft hat
ſie als ſolche

II

Des großen Kurfürſten ſtraffe Regierung brachte auchden Halleſchen Handel wieder in die Höhe Friedrich Mate

weis wird erſter keit mer Poſtmeiſter in Halle Er
richtet neben dem ſchlechten Botendienſt und neben den
Privatpoſten eine kurfürſtliche Geſchwindpoſt zwiſchen Leipzig
und Hamburg über Halle Magdeburg Tangermünde zur
beſſeren Beförderung der Kommerzien ein Später brachen

dann Streitigkeiten mit dem kurſächſiſchen Poſtmeiſter Gott
fried Egger in Leipzig aus ſo daß man von Sachſen aus die
preußiſche Poſt zu umgehen und Anſchluß an die kaiſerliche
in Quedlinburg zu gewinnen ſuchte doch wurde der Friede
allmählich wieder hergeſtellt Die eingewanderten Huge
notten Kaufleute und Handwerker brachten viel neues Leben
mit Um dem immer mehr zurückgehenden Salzhandel
wieder auf die Beine zu helfen die Konkurrenz der kur
ſächſiſchen Salzwerke in Köſen Artern uſw war recht fühl
bar geworden verbot König Friedrich bei Lebens und
Leibesſtrafe die Einführung fremden Salzes Noch radikaler
war die Salzkonſkription Es wurde einfach ausgerechnet
wieviel Salz auf jeden über 9 Jahre alten Einwohner von
Halle in der Hausvwirtſchaft entfiel und dieſes Quantum
hatte er bei einer Strafe von 4 Groſchen für die Metze zu
kaufen Seit dem 17 Jahrhundert war die Stärkefabrikation
in Schwung gekommen Halleſche Stärke ging nach Berlin
Magdeburg Braunſchweig Hannover Hildesheim und vor
allem auf die Leipziger Meſſe Auch die bald wieder ein
gegangenen Porzellanfabriken blühten Regen Abſatz fanden
die Tabaksfabrikate im 18 Jahrhundert die Erzeugniſſe der
Hut Leder und Handſchuhfabriken der Wollſpinnereien
und wirkereien Halleſche Flanell und Frieszeuge genoſſen
Weltruf Der Buchhandel und die Buchdruckereien florierten
1746 hatte Halle 16 Druckereien nur eine einzige weniger
als Leipzig Halle machte dieſer Stadt empfindliche Kon
kurrenz die Lage verſchärfte ſich und die Handelsſtreitig
keiten entbrannten immer heftiger Einzelne ſächſiſche
Waren ſchloß Friedrich der Große von preußiſchen Märkten
aus andere belegte er mit ſchwerer Akziſe Sachſen trümpfte
natürlich darüber und ließ preußiſche Waren auf ſeinen
Meſſen und Märkten überhaupt nicht mehr zu Das war
für Halle ein ſchwerer Schlag Friedrich legte nun wieder
ſeinerſeits einen ſchweren Zoll auf Pferde Wagen und alle
Frachten die durch ſein Land gingen Sachſen ſchloß nun
einen Bund mit Hannover um neue Handelswege nach Ham
burg zu ſchaffen Die Streitigkeiten dauerten fort bis eine
1755 zu Halle tagende Kommerzienkonferenz wieder Ord
nung ſchuf Der ſiebenjährige Krieg nahm Halle natürlich
ſtark mit Die Aufhebung des Tabaks und Kaffeemonopols
belebte zwar einen neuen Handelszweig aber die Salzſiederei
war ſo verfallen daß die Salzwirker vor dem Ruin ſtanden
Die genoſſenſchaftliche Selbſthilfe ſollte Rettung bringen
1790 baute man ein gemeinſames Sudhaus und betrieb den
Handel gemeinſchaftlich Auch die Ausbeute der reichen
Kohlenlager Sandſteinbrüche und der Kupferſchieferlager
belebte den Handel Auch dem durch die Bierakziſe und den
Jmport auswärtiger Biere ſchwer geſchädigten Brauweſen
half man 1800 durch genoſſenſchaftliche Selbſthilfe empor
indem man einen gemeinſchaftlichen Brauverwalter anſtellte
unter deſſen Aufſicht gebraut wurde Auch die Stärke war
ein wichtiger Handelsartikel geworden Die Jahrespro
duktion belief ſich auf 197 205 Taler Die Branntwein
brennerei verlor durch die Konkurrenz auswärtige Plätze
Dagegen blühten die Knopffabriken Strumpfwirkereien und
Tuchfabriken auf 1790 hatte Halle 27 000 Einwohner dar
unter 1118 Fabrik und Manufakturarbeiter die auf 618
Stühlen für 455 000 Taler Ware produzierten wozu für
228 966 Taler inländiſches und für 31 869 Taler ausländiſches
Rohmaterial verarbeitet wurde Der ausländiſche Export
belief ſich auf 226 920 Taler Nach dem Halleſchen Adreß
buch von 1804 5 es 64 Strumpfſtricker und 183 Strumpf
wirker mit über 300 Geſellen 490 Stühlen und 2000
Spinnern Für die 70 Meiſter die grobe Tuche bereiteten
wurde 1787 ein Wollmagazin errichtet Halle war wieder
eine betriebſame Stadt ſein Handel hatte die früheren
Miſeren überwunden Die weſtfäliſche Zeit brach all dieſe
Blüten wieder Nach den Befreiungskriegen ordnete man
zunächſt die Salinen wirtſchaft Außer Salz und Getreide
wurde kaum etwas exportiert Nur die Wucherſche Fabrik
führte ihre Textilerzeugniſſe nach New York und Mexiko
aus Auch der Stärkehandel hielt ſich Einen bedeutenden
Aufſchwung nahm der Handel aber erſt in der zweiten Hälfte
des 19 Jahrhunderts durch die intenſive Ausbeutung der
Braunkohlenlager durch Zuckerfabrikation und durch neuen
Eiſenbahnverkehr Am 30 Juli 1840 wurde die Linie
Leipzig Halle Magdeburg 1846 die thüringiſche eröffnet
Ein Beweis für die Bedeutſamkeit des Handels iſt die Er
richtung der Handelskammer im Jahre 1845 und die Er
richtung einer Kommandite der königl Hauptbank in Halle
Das war der Anfang des Halleſchen Bankweſens Halle
wurde bedeutender Zuckermarkt und ſeit 1856 war es ein
Hauptſitz der mitteldeutſchen Maſchinenfabrikation Auch
die Wagenbauanſtalten Zichorien z Sprit und Mühlen
induſtrie blühten empor Das Exportgeſchäft florierte Seit
1869 begann ſich Halle zur Großſtadt zu entwickeln Der
große Krach von 1873 und ſpätere Handelskriſen haben Halle
wenig geſchadet

1868 wurde die Pfännerſchaft in eine Gewerkſchaft um
gewandelt Da ſich durch en des Salzmonopols und
des Salzlieferungsvertrages die Einkünfte verringerten ging
man an die Ausbeutung der Ton und Kohlenlager Be
deutende Mühlenwerke Spiritusraffinerien Zuckerfabriken
Schokolade und Honigkuchenfabriken ſind Spezialitäten
unſerer Handelsſtadt Weltbedeutung aber hat ſeine Ma

e Die Ausbeutung der in der Nähe ge
undenen Mineralien Kaliſalze Ton Porzellan Porphyr

uſw eröffnete der Jnduſtrie neue Betriebszweige Ende
1905 waren im Handelsregiſter 1524 Einzelfirmen und offene
Handelsgeſellſchaften 113 Aktiengeſellſchaften und 65 Ge
noſſenſchaften eingetragen

Zahlreiche Städte die einſt den Kampf um den Handel
mit Leipzig aufnahmen mit der rückſichtslos vorwärts
ſten Stadt an der Pleiße erbitterte Handelskampagnen
ührten mußten dieſen Kampf aufgeben und ſanken in Be
deutungsloſigkeit gegen die zurück Das war ſo
mit Taucha Pegau Grimma Merſeburg uſw die einſt alle
die Anwartſchaft auf den Ruhm einer deutſchen Handelsſtadt
hatten Halle aber ging ſiegreich durch alle Fährniſſe hin
durch und iſt heute eine würdige Schweſter der Handels
metropole an der Pleiße Die Zähigkeit die kernige Aus
dauer der fröhliche Wagemut ſeiner Kaufherren haben Halle
bis in die neueſte Zeit einen Lebenslauf in aufſteigender
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Linie gegeben Wir dürfen die frohe Zuverſicht haben daß
dieſe Entwicklung im Handel auch in Zukunft eine geſunde
ſein wird Auch die Kriſen unſerer Zeit wird Halles Handel
und Jnduſtrie überſtehen können Dafür bürgt der Gang
der Entwicklung den ſein Gemeinweſen genommen hat Das
Verkehrsweſen dieſer Hauptfaktor kommerzieller Entwick
lung hat ſich mehr und mehr ausgeſtaltet und die Saale
ſchiffahrt hat ſich gehoben Die im Jahre 1899 gegründete
Reederei der Saaleſchiffer verfügt über einen Schleppſchiffs
park von rund 60 000 Tons

Es iſt in letzter Zeit viel von einer neuen Kriſe die
Rede geweſen Vor Jahresfriſt ſtand die Welt noch im
Zeichen der Hochkonjunktur und einer Vetriebſamkeit die
ſich wie Generaldirektor Ballin gelegentlich ausführte in
der Jnduſtrie bis zur Weißglühhitze geſteigert hatte Jn
zwiſchen hat zwar eine Kriſis eingeſetzt aber nicht in der
wilden elementaren Form wie man ſie in früheren Zeiten
erlebte ſondern in der Form eines wohlgeordneten vor
ſichtigen Rückzuges keiner ungeordneten Flucht wie bei
früheren Kataſtrophen Es wäre deshalb töricht wenn man
ſich der Schwarzſeherei hingeben wollte

Zwiſchen Breslau und Halle
Die Breslauer Handelskammer hatte im Dezember v J

bei der Eiſenbahnverwaltung eine Verbeſſerung der Schnell
zugsverbindung zwiſchen Breslau und Halle und
zurück die bisher in verſchiedener Hinſicht zu wünſchen übrig
läßt angeregt Die geäußerten Wünſche bezogen ſich vor
nehmlich darauf daß von Breslau nach Halle des Abends im
Anſchluß an den 07 Uhr aus Breslau über Sorau nach Ber
lin fahrenden Eilzug eine neue Eilzugverbindung mit Halle
ſowie in umgekehrter Richtung eine entſprechende neue Ver
bindung geſchaffen werde ferner daß die Nachmittags Schnell
zugsverbindung zwiſchen Halle und Breslau verbeſſert werde
Die Eiſenbahnverwaltung hat darauf erwidert daß ſie ver
ſuchen werde die hinſichtlich der Verbeſſerung der beſtehenden
Zugverbindungen geäußerten Wünſche tun lichſt zu be
rückſichtigen die Angelegenheit unterliege vorläufig
jedoch noch der Prüfung Dagegen hat die Eiſenbahnver
waltung ſich gegenüber dem Antrage auf Einlegung einer
neuen Schnellzugverbindung ablehnend verhalten und nur
in Ausſicht geſtellt bei ſpäter eintretnden Zugvermehrungendie geäußerten Wünſche in Erwägung ziehen zu wollen Va

nach der Erfüllung der in dieſer Hinſicht geäußerten Wünſche
ein dringendes Bedürfnis vorliegt hat die Breslauer Han
delskammer beſchloſſen ſich bei dieſem ablehnenden Beſcheide
nicht zu beruhigen ſondern in Verbindung mit den anderen
beteiligten Handelskammern an den Herrn Miniſter der
öffentlichen Arbeiten heranzutreten

Waſſerkalamität Uns wird berichtet Jm großen
Sammelkanal am Eingang in die Glauchaerſtraße hat
ſich viel Waſſer angeſammelt eine Folge des derzeitigen
hohen Waſſerſtandes der Saale Jn den letzten Wochen hat
man fortgeſetzt mit einer Handpumpe verſucht die ange
ſammelten Waſſer zu heben es hat nichts geholfen die An
ſammlung der Waſſer im Schachte blieb Seit mehreren
Tagen iſt nun eine Lokomobile Tag und Nacht im Gange
die Waſſer zu beſeitigen und 2 immer iſt keine weſentliche
Abnahme zu erkennen Daß dieſe Kalamität den Kanalbau
hindert liegt auf der Hand Der große Sammler Torſtraße
Glauchaerſtraße Anſchluß an den Sammler Ranniſche

ſtraße Alter Markt Moritzkirchhof wo große Schwierig
keiten zu überwinden waren iſt nahezu r es gilt nur
noch die Verbindung am Moritzkirchhof am früh
tor und an der Torſtraße herzuſtellen

Städtiſche Oberrealſchule Aus dem Schulbericht iſt zu
entnehmen daß die Anſtalt im Sommer von im
Winter von 578 Schülern beſucht war Michaelis beſtanden
neun Oſtern 10 Schüler die Reifeprüfung Dem Lehrer
kollegium wurden Oberlehrer Frick und Profeſſor Schwarz

eren Moritz

durch den Tod entriſſen Ausflüge wurden in das
ringer Land in den Harz und nach den Schlachtfeldern
um Leipzig unternommen Das neue Schuljahr beginnt
Donnerstag den 23 April Die Aufnahmeprüfung findet
an demſelben Tage um 8 Uhr ſtatt

Krieger Delegiertentag Der Frühjahrs Delegiertentag
des Bezirks Halle und Saalkreis des Preußiſchen Landes
kriegerverbandes findet am Sonntag den 24 Mai in
Wallwitz ſtatt

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Die vorausſichtlich letzte n von Carmen in derprächtigen Reninſgenternng findet am Dienstag ſtatt 32

Abänderung des urſprünglichen Repertoirs iſt Tiefland
bereits für Mittwoch nochmals angeſetzt worden Ein inter
eſſanter Theaterabend ſteht für Donnerstag bevor Die Ur
aufführung einer komiſchen Oper betitelt Gouverneur und
Müller von Alfred Ernſt Der Stoff iſt einer bekannten
ſpaniſchen Novelle entnommen der auch Hugo Wolf ſein
Libretto zur Oper Der Korregitor verdankt Ernſt ver
kürzte das Sujet durch Zuſammendrängen auf 3 Akte Die
Proben unter der Leitung des Komponiſten ſind ſoweit ge
diehen daß Donnerstag beſtimmt die Uraufführung ſtatt
finden kann

Jm Apollotheater bringen die Hamburger Gäſte wieder
ein gar luſtiges Stück das geſtern das vollbeſetzte Haus fort
geſetzt bei froheſter Laune hielt Nachts nach Zwölfe
nennt ſich die tolle Burleske drei Bilder aus dem Berliner
Leben flott und mit Uebermut entworfen von E Ernau
Ewald Szenen voll des wirkſamſten Berliner Ulks ziehen
an unſerm Auge vorüber es regnet Kalauer und dazwiſchen
hören wir leichtflüſſige Melodien ſcherzige Couplets und
ſehen graziöſe Tänze ſelbſt der Cake walk vorgeführt von
drei Paaren in farbenprächtigen Koſtümen fehlt nicht
Durchweg wird gut geſpielt Aber die Vertreter des gro
tesken Humors die Herren Gau und Lux haben natürlich
wieder den Löwenanteil an dem Erfolge ihr Spiel löſt un
bändige Heiterkeit aus Das Publikum zeigte ſich von dem
tollen Durcheinander auf der Bühne aufs beſte amüſiert und
das iſt der Zweck der Sache Die Burleske wird noch manchem
fröhliche Stunden bereiten

Paſſionsmuſik Wir wollen nicht verfehlen auf das
alljährlich in der Karwoche ſtattfindende Paſſionskonzert
unſeres Stadtſingechors nochmals hinzuweiſen dasſelbe
findet morgen Dienstag abend 8 Uhr än der Marktkirche
ſtatt Bekanntlich ſtehen die Leiſtungen dieſes tüchtigen
Chores Leitung Karl Klanert auf einer künſtleriſchen
Höhe die den Vergleich mit auswärtigen berühmten
Kirchenchören nicht zu ſcheuen braucht Da die Eintritts
preiſe ſehr niedrig ſind 1,55 1,05 0,55 und 0,30 Mk ſo
iſt dem Konzerte zahlreicher Beſuch zu wünſchen
im heutigen Jnſerat

Näheres
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Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſ

Mon t zum letzten Male ers wankE i h in ne Diens bleibt das Neue
Theater wegen einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Mitt
woch abend zum letzten Male Blumenthal u lburgs
Luſtſpiel Novität Der letzte Funke

Auf das Konzert des Halleſchen Stadtſingechores am
Dienstag abend 8 Uhr in der Marktirche ſei nochmals hin
gewieſen Jn dieſem Jahre vermag der Chor auf ein 100
jähriges Beſtehen zurückzublicken wenigſtens inſo
fern als er ſeit dem Jahre 1808 den Franckeſchen Stiftungen
angegliedert iſt nachdem er ſchon vorher lange Zeit am luth
ſtädtiſchen Gymnaſium beſtanden hatte Alſo verſäume nie
mand der ſich ſchon an dem erhebenden Geſang des Chores

prt hat den Beſuch des Konzertes Er verdient allen
ank

Der Erſte kommunale Wahlbezirks Verein hat morgen
abend Monats Verſammlung im Ratskeller mit folgender
Tages Ordnung 1 Stadtverordnetenwahl Referent Herr
Oberingenieur Minner 2 Straßenbahnunfälle 3 Straßen
bahn nach der Heide 4 Sonſtiges Kommunales

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Oſtmarken Verein

Die hieſige Ortsgruppe des Oſtmarkenvereins hielt am
Sonnabend im Reichshof ihre Generalverſammlung ab als
deren Hauptpunkt ein Vortrag des Herrn Pfarrers Koch über
Der Kampf um die Erhaltung des Deutſchtums in den Oſt

marken ſeine Berechtigung und ſeine Erfolge ſtand Der Vor
tragende führte aus

Gleichgültigkeit und Sentimentalität ſind zwei Zeichen unſeres
Volkes die beſonders auch in der Behandlung der Polenfrage
hervortreten Da wir dem Anwachſen der Polen gleichgültig
gegenüberſtehen ſo drohe die Gefahr daß einſt wieder ein pol
niſches Königreich entſtände So müſſen wir uns politiſch ſichern
daß die unter Friedrich dem Großen gewonnenen Landesteile nicht
wieder abbröckeln daß hingegen das Fremdländertum zurück
gedrängt werde Deutſchland ſoll ein Nationalſtaat ſein und
bleiben 1887 haben 220 000 Polen zum Reichstag gewählt wäh
rend 1907 453 000 polniſche Stimmen gezählt wurden 1887
zogen 13 Abgeordnete in den Reichstag 1907 dagegen 20 Man
vergleiche das Anwachſen der polniſchen Bevölkerung in Weſt
preußen von 480 000 auf 570 000 in Schleſien von 900 000 auf
1 200 000 in Poſen von 1 Mill auf 14 Mill im Rheinland von
5828 auf 49 000 innerhalb 20 Jahre Auch inneres Erſtarken
läßt ſich feſtſtellen ſo ſind 70 000 Hektar Land mehr in dieſer Zeit
in polniſche Hände übergegangen Die Städte ſind größ
tenteils poloniſiert Geſchäfte bieten in polniſchen
neben deutſchen oder nur in polniſchen Worten ihre Waren an
Dazu kommt noch der Boykott der deutſchen Geſchäfte Die
Sprache der Polen iſt ihre Hauptwaffe der aber durch den 8 7
des Reichsvereinsgeſetzes die Spitze jetzt genommen iſt Mit wel
cher Leidenſchaft in dem Sprachenkampf gefochten wurde davon
gibt der Schulſtreik im vorigen Jahre einen deutlichen Beweis
Die preußiſche Regierung will nur daß man ſich in allen Fächern
auch Religion der deutſchen Sprache bediene Der Deutſche iſt
Kulturträger der Pole aber ein Kulturfeind Kein Zickzack
kurs kein Stillſtand darf mehr eintreten ſonſt würden die Deut
ſchen in jenen Gegenden aufgefogen Die Anſiedlungskommiſſion
hat in den zwanzig Jahren ſchon viel getan ſo ſind 320 Hektar
Land erworben 315 Dörfer gebaut worden und 12 357 Anſiedler
haben Wohnſtätten gefunden

Redner ſchloß mit dem Wunſche daß die Polengefahr bald
dauernd überwunden ſein möchte

Der Gewerkverein der deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter Ortsverein Halle I veranſtaltete im Vereins
lokal Börſenhalle eine Mitgliederverſammlung in der der Be
zirksleiter Herberger einen Vortrag hielt über Die Veranlagung
des Einkommenſteuergeſetzes der Stadt Halle Jn eingehendſter
Weiſe behandelte Redner die Form der Steuerſätze den Wert und
die Ab und Selbſteinſchätzung und wies ferner nach daß auch
eine Ungerechtigkeit in einzelnen Paragraphen beſtehe Schließ
lich verbreitete ſich Redner noch über Reklamationen worauf
folgende Reſolution gefaßt wurde Die heutige zahlreich beſuchte
Verſammlung beantragt den S 23 des Einkommenſteuergeſetzes
wie folgt abzuändern 1 Einführung der Selbſteinſchätzung für
alle Einkommen 2 Für jedes Kind ſtatt 50 Mk 100 Mk in
Abzug zu bringen 3 Berechnung der Ueberſtunden in Fortfall
zu bringen 4 Erweiterung des S 34 des Kommunalabgaben
geſetzes die niederen Einkommen mit einem geringeren Ein
kommenſteuerſatz heranzuziehen

Der Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt veranſtaltete
am 10 April d J in ſeinem Vereinslokal Dresdener Bierhalle
einen Vortragsabend Mitglieder des Vereins laſen Grillparzers
ergreifende Tragödie Medea mit verteilten Rollen vor Mit
Verſtändnis und liebevoller Hingabe entledigten ſich die Vor
tragenden ihrer Aufgabe und bereiteten dadurch den Anweſenden
einen genußreichen Abend Der Verein wird noch außer der
für Mai geplanten größeren Veranſtaltung einen Vortragsabend
einſchieben an dem er feinen Mitgliedern Gelegenheit geben
will ſich an der Vortragskunſt des geſchätzten Regiſſeurs unſeres
Stadttheaters Herrn Sieg zu erbauen Als Termin dieſes Vor
tragsabends iſt der 24 April in Ausſicht genommen Eine ev
Verlegung des Abends wird rechtzeitig bekannt gegeben werden

Leipziger Wacker gewinnt die Meiſterſchaft von Mitteldeutſch
land Das geſtern in Halle zum Austrag gebrachte Entſcheidungs
ſpiel um die Meiſterſchaft des Verbandes Mitteldeutſcher Ball
ſpielvereine endete mit dem Siege des ine Wacker der die
Magdeburger Viktoria von 1896 mit 2 ſchlug Zu Ende der
Spielzeit von zweimal dreiviertel Stunden ſtand das Spiel 2
unentſchieden Es mußte deshalb weitergeſpielt werden Die
erſte halbe Stunde brachte keinen zählbaren Erfolg die weiter
zugegebenen 10 Minuten ebenfalls nicht erſt in den zweiten zehn
Minuten e aus einem Freiſtoß auf das Magdeburger Tor in der
ſiebenten Minute das ſiegbringende Tor für den Leipziger Wacker

Briefkafſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung betzulegen

Wegeſperre am Preßlersberg Bannen Sie den ſchwarzen
Verdacht aus Jhrer anonymen Seele Das Thema wird behandelt
nur iſt uns das verſprochene Material noch nicht zugegangen

i 2 e 2

asselerllafer Kakao
r

Kinder Frühstück
tausendfach ärztlich empfohlen Nur echt in

blauen Kartons für I Mk niemals lose

Klimſch Virchow Denkmal vom Kaiſer abgelehnt Der
Kaiſer ſoll wie man in Berliner Kü t erzählt
ſeine Genehmigung zur es RudolfVirchow Denkmals des Bildhauers Fritz Klimſch auf dem
Karlsplatze in Berlin verweigert haben Dieſe Ent
ſcheidung dürfte kurz vor der Abreiſe des Monarchen von
Berlin gefallen ſein und zwar da der Kaiſer das Denkmal
ſelbſt nicht kennt auf Grund einer photographiſchen Ab
bildung des Entwurfs an deſſen Ausführung übrigens Fritz
Klimſch bereits ſeit einem halben re arbeitet Man er
innert ſich de das Werk von Fritz Klimſch n mehrfach
zu lebhaften Erörterungen in der entlichkeit Anlaß ge
geben hat Bei dem Wettbewerb um die Errichtung
des Virchow Denkmals erkannte die Jury zu der neben den
Vertretern der Stadt und Aerzteſchaft auch erſte Künſtler
wie Liebermann und Meſſel gehörten den Entwurf von
Fritz Klimſch einſtimmig als den beſtgelungenen an Später
wurden Angriffe gegen den Entwurf erhoben daß er das
Charakteriſtiſche an der Perſönlichkeit Virchows nicht ge
nügend zum Ausdruck bringe Auch die Jury teilte ſich
jetzt in zwei Lager Klimſch kam den geäußerten Wünſchen
durch Hinzufügen eines Reliefs an der Rückſeite des
Denkmals entgegen Weitere Aenderungen wies er als un
vereinbar mit ſeinem künſtleriſchen Gewiſſen zurück Er
ſtellte dann das Modell in ſeinem Atelier aus mit dem Er
folge daß nunmehr wieder volle Einſtimmigkeit
unter den Beurteilern mit einer einzigen Ausnahme
erzielt wurde Dem Kaiſer ſteht die Entſcheidung über die
öffentliche Aufſtellung von Denkmälern in Berlin zu
Klimſch meinte zu einem Berliner Journaliſten daß die
Hauptſchuld an der Ablehnung das Eiſenbahnminiſterium
trage das eigentümlicherweiſe über dieſe Frage zu ent
ſcheiden hat Dieſes Miniſterium ſo ſagte Herr Klimſch
hat dem Kaiſer gelegentlich eine Photographie des Ent

wurfs vorgelegt und es iſt ja natürlich daß man aus einer
Photographie über ein plaſtiſches Bildwerk kein Urteil ge
winnen kann Der Kaiſer hat die Photographie mit einer
ganzen Reihe von Randbemerkungen verſehen und es
ſcheint nicht daß politiſche Gründe zur Ablehnung ge
führt haben Wie mir ſicher mitgeteilt wurde iſt der
Kaiſer nicht gegen das Virchow Denkmal als ſolches e
dern gegen meinen Entwurf Er ſoll ſich geäußert ha n
ich müßte einen neuen Entwurf machen

Die Deutſche Mediziniſche Geſellſchaft in Newyork gab zu
Ehren des Profeſſors Koch ein en an demhervorragende deutſche und amerikaniſche Vertreter der Wiſſen
ſchaft teilnahmen er Präſident der Geſellſchaft Dr Beck
verlas ein Schreiben des Botſchafters Freiherrn Speck zu
Sternburg in dem der Botſchafter mitteilt der Kaiſer habe
ſeine aufrichtige Befriedigung über die Spende Car
negies von 500000 Mark für die Koch Stiftung aus

edrückt Carnegie führte darauf in längerer Rede aus er hege
as Vertrauen daß Deutſche Engländer und Amerikaner die alle

Teutonen ſeien ſtets zuſammen wirken werden bei
allen Werken die den Weltfrieden und die Veredelung der Menſchheit bezwecken Redner feierte die
Verdienſte des Profeſſors Koch Als letzter Redner ſprach Prof
Koch Er dankte Carnegie und den Anweſenden und ſchloß mit
einem Hoch auf Carnegie

J

Iehte Rachrichten und Telegrammr

Rom 13 April Gleich nach der Ankunft des
deutſchen Reichskanzlers fand auf der deutſchen
Botſchaft ein Frühſtück ſtatt an dem Fürſt und Fürſtin
Bülow Donna Laura Minghetti Geſandter v Flotow
Profeſſor v Renvers und Geh Hofrat Stock teilnahmen
Der Beſuch des Fürſten Bülowbei Tittoni fand
bereits um 6 Uhr ſtatt und währte eine Stunde Statt des
ür abend auf der deutſchen Botſchaft angeſetzten Diners

das wegen Erkrankung des Botſchafters abgeſagt werden
mußte fand ein Diner bei Donna Laura Minghetti ſtatt

Ueber das braunſchweigiſche Wahlrecht
Braunſchweig 13 April Die Kommiſſion zur Be

ratung des Antrages betr die Abänderung des Geſetzes
über die Zuſammenſetzung des Landtages und des Wahl
geſetzes hat ihren Bericht vorgelegt Die Kommiſſion er
kennt an daß die Verteilung der Mandate nicht ganz der
Verſchiebung der Bevölkerung entſpricht Sie ſieht aber da
von ab eine Aenderung zu beantragen da der eben er
wähnte Mangel ſich auf andere Weiſe faſt ausgleiche Was
die Wahlen zum Landtage betrifft ſo ſchlägt die
Kommiſſion vor die Zahl der Neuwahlen in jeder Stadt
und Landgemeinde in der erſten Klaſſe von mindeſtens
5 Prozent auf mindeſtens 10 Prozent aller Wahlberech
tigten zu erhöhen die folgenden 20 Prozent bilden die
zweite die übrigen 70 Prozent die dritte Klaſſe Jeder
Wähler der erſten Klaſſe hat drei Stimmen der zweiten
zwei und der dritten eine Stimme Von anderen Feſtſtel
lungen wie Bildungsgang oder Eheſtand uſw hat die
Kommiſſion Abſtand genommen und ſetzt für die Wahl
berechtigung einen Zeitraum von zwei Jahren Anſäſſigkeit
im Herzogtum feſt

Ein Ungetreuer
Duisburg 13 April Der frühere Stadtrent meiſter

Rumpf aus Oberhauſen wurde heute vom Schwurgericht
wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder in Höhe
von 15000 Mk und Urkundenfälſchung zu 1 Jahre
2 Monaten Gefängnis unter Anrechnung von 7 Monaten
auf die Unterſuchungshaft verurteilt

Schneefälle in Thüringen
Erfurt 13 April Hier herrſcht ſeit den frühen Morgen

ſtunden ſtarker Schneefall eldungen über ſtarke Schnee
fälle laufen aus verſchiedenen Teilen Thüringens ein An
einzelnen Orten liegt der Schnee 10 Zentimeter hoch Die
ig des Thüringer Waldes bieten wieder ein winterliches

ild
Schwere Ausſchreitungen von Streikpoſten

Zeulenroda 13 April Gelegentlich des Former
r bei Homburg u Külz kam es zu ſchweren

usſchreitungen von Streikpoſten Ein Arbeitswilliger er
hielt ſechs Stiche in den Kopf

Eine Tänzerin in Flammen
Weimar 13 April Bei der Probe zu Goethes FauſtTeil die am Sonnabend im Groß herzogti en Hof

heater ſtattfand gerieten die Kleider der Tänzerin
n Gerauch in Flammen Die junge Dame wurde
chwerverletzt doch hofft man daß ſie mit dem Leben davon

kommen wird

Kunst und TWissenschaft P Dieebeven 12 t

der am 9 Mal stattfindenden Generalversarmnmlun

Die Taunusbahn

6 Die Stadtverordnetenvelung der Stadt Königſtein beſchloß die geforderte am
für die Automobilrennbahn im Taunus abzulehnen u leich
zeitig gegen jede Automobilrennbahn auf öffentliche oſten
ſchärfſtens zu proteſtieren

Zum Lemberger Attentat
Lemberg 13 April Der Bruder des Atten

täters war in den Prozeß der rutheniſchen Univerſitäts
hörer wegen ihres Ueberfalls auf die Lemberger Univer
ſitätsaula verwickelt und hat vor nicht langer Zeit Selbſt
mord verübt Am Vortage des Attentats hatte Siczynsky
die Wohnung nicht verlaſſen Erſt abends t er ein
Cafshaus auf Am Tage der Bluttat begab er ſich zu einem
rutheniſchen Univerſitätskollegen den er bat ihm einen
ſchwarzen Rock zu leihen

250 Häuſer abgebrannt
Boſton Maſſachuſetts 12 April 5 Uhr nachm Ein

früh ausgebrochener Brand hat gegen 250 Häuſer der
orſtadt Chelſea zerſtört Bis jetzt iſt man des Feuers noch

nicht Herr geworden Der Materialſchaden iſt ſehr groß
Menſchenleben ſind dagegen nicht zu beklagen

Boſton 13 April Das Feuer das geſtern abend in der Vor
ſtadt Chelſea wütete zerſtörte einige ſehr ſchöne öffentliche Ge
bäude Kirchen Fabriken Geſchäftshäuſer und hunderte von Wohn
häuſern Der Schaden wird auf 10 Millionen Dollars ge
ſchätzt Bei dem Brande kamen vier Perſonen ums Leben 50
wurden verletzt Etwa 10 000 Menſchen ſind obdachlos und werden
von einem Hilfskomitee mit Nahrungsmitteln und Kleidung ver
ſehen

Kattowitz 13 April

un
u

Geſtern erſchoß bei Schieß
verſuchen mit einem Teſching ein 19jähriger Arbeiter ſeinen
neunjährigen Bruder

Kopenhagen 13 April Privattelegramm Der
frühere Poſt meiſter Michaelſen der ſeinerzeit zu
erſt die Einführung des Weltportos anregte iſt im Alter
von 82 Jahren geſtorben

Meteorologiſche Station

11 April 12 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,5 752,6Thermometer Celſius 6,2 3,1Rel Feuchtigkeit 87 83Wind NW1 NMaximum der Temperatur am 11 April 8,52 0
Minimum in der Nacht vom 11 April zum 12 April 2,4 C
Niederſchläge am 12 April 7 Uhr morgens 5,3 mm

12 April 13 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,0 753,0Thermometer Celſius 4,2 3,3Rel Feuchtigkeit 7 J 85 87 uWind N1 N2Maximum der Temperatur am 12 April 7,19 0
Minimum in der Nacht vom 12 April zum 13 April 3,0 0
Niederſchläge am 13 April 7 Uhr morgens 0,6 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten
14 April Wolkig mit Sonnenſchein angenehm windig15 April Bewölkt normal ſtrichweiſe ges mit Gewitter
16 April e mit Sonnenſchein windig normar ſtrichweiſe

ewitter
17 Apri Heiter bei Wolkenzug normal meiſt trocken
18 April Wolkig bedeckt wärmer Regenfälle

Hanclol Gewerbe und Verkehr

Kaliwerke Salzdetfurth Akt Ges in Salzdetfurth In der
Generalversammlung erklärte der Vorsitzende Oberbergrat Dr

Wachler unter Hinweis auf den vorgelegten Abschluss für 1907
dass die Gesellschaft vertrauensvoll der Zukunft entgegengehen
könne wie auch immer die Angelegenheiten des Syndikates sich
gestalten mögen Denn das Werk verfüge über Salze wie sie
keine andere Gesellschaft aufzuweisen habe Ausserdem sei
ihre finanzielle Lage eine glänzende Im Anschluss hieran fragte
ein Aktionär an ob in den mit 643 000 Mk ausgewiesenen Kredi
toren auch noch wie behauptet werde stille Reserven Vor
handen wären Der Vorstand Bergrat Groebler erklärte dazu
dass dieses nicht zuträfe Diese Kreditoren seien lediglich aus
der Abrechnung mit dem Syndikat entstanden und dadurch her
Vorgerufen dass die Gesellschaft mit ihren Salzen in der Haupt
sache auf den Export angewiesen sei Auf die Anfrage wie das
Geschàäft sich im laufenden Jahre gestaltet habe und ob wie be
hauptet werde der Ueberschuss im ersten Vierteljahr gegenüber
dem Vorjahre ein Mehr von 400 000 Mk ergeben habe erwiderte
der Vorstand sowohl wie der Vorsitzende dass sie Ziffern zu
nennen sich nicht entschliessen köänten Es sei in den ersten
beiden Monaten für März lägen die Zahlen noch nicht vor
ein Mehrversand und ein Mehrgewinn gegenfiber dem Vorſahre
zu verzeichnen der aber nicht annähernd die genannte Ziffer
erreiche Dieser Mehrgewinn sei lediglich aus dem Inlands
geschäft entstanden während das Auslandsgeschäft sich nicht
günstiger gestaltet wie im Vorjahre insbesondere habe der Ex
port nach Amerika ganz versagt da dieses kaum nennenswerte
Aufträge erteilt habe Der Abschluss für 1907 wurde genehmigt
und die Dividende auf 12 Proz festgesetzt

Maschinenfabrik Buckau Aktlengesellschaftt Magdeburg
Der Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 1907 Vvoraussichtlich
eine Dividende von 7 Proz in Vorschlag bringen während
im Vorfahre zum Zweck besonderer Abschreibungen und Rück
Argen von der Verteilung einer Dividende Abstand genommen
wurde

Sächsisch Anhaltische Armaturenfabrik und Metallwerke
Aktlengesellschaft Bernburg Der Aufsichtsrat hat beschlossen

bei reichlichen
Abschreibungen eine Dividende von 7 8 Proz Vorzu
schlagen und 7288 4847 Mk auf neue Rechnung vorzutragen

Die Häuteauktlon zu Frankfurt a auf der die Gefälle von Darmstadt Erlangen Forchheim Hanau Offenbach und
Nürnberg mit zum Verkauf kamen brachte einen festen Verlauf
Bei sämtlichen Gattungen von Orossviehhäuten zogen die Preise
zum Teil nicht unerheblich an und zwar Ochsenhäute um 1 bis
2 Kuhhäute um Rinder um 4 und Bullenhäute um
2 Pfg pro Pfund Die Tendenz für Kalbfelle war nicht so günstig
und die Erlöse zum Teil eine Kleinigkeit niedriger

Wagengesteſung Im mitteldeutsohen Braunkohtengebſot Aut
en Stationen der Königlichen Kisenbabhndirektionsbezirke Ertfurt

Hallo und Magdeburg und der anschliesgenden Privatbhahnen
sinch am 11 April zur Verladung von Braunkobſe Braunkohlen
briketts Nasspressteinen und Braunkohblenkoks 4897 Wagen von je
10 t Ladegoewicht gestellt und vicht gestellt Davon entfallen
aut den Kisenbahndiroktionsbezirk Hallo urd die Stationen der
Lausitzer Zschipkau insterwalder und Dessau Worlitzer Babv
allein gestellt nicht gestellt Wagen zu 10 t Ladegewieht
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Prämien Kursberient

der Bankürma Samuol Zielenziger Borlin

22 m

11 April 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

orprämien r re ähriApril Mai pLombarden I 241 22Franzosen 1465 1473 ä mMittelmeer 76 7 nBaltimore 85 86 2 r uGanad Pacifio 1532 1551 3 149 2 148 3
Furken oso 151 I 152 a SDarmstädt B h 128 LDiso Comm 178 179 2 176 174Berl Hdlsges 1687 164 2 2 7Ditsoh Bank 2351 I 236 2 282 232 2Dresdner Bk 141 142
National BK 136 x un 2aus s TSee Grea n 108Dynam Trust 166 167
Hamb Packet 112 11 110 TNordd Lloyd 98 99 s 2 95 2Prince Henry 121 122 2 118 I WLub Büchner S SGr Berl Strb 176 le 2 173 173 289Reichsanl 825 827 enJ iener n 8a 0 Ohines u eSpanier 2 2 2en 2 2Ungar n eKeggen r 19021 825 82 a

Vo en per Juni Lombarden 24 1, Baltimore 86
bis 2 Canada 156 4 Disconto 180 2 Deutsohe Bank 237
bis 3 Oredit 202
Strassenbahn 179 Russen von 1902 83 I

Maehfrage und Angebot Prolse von Kali Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 11 April

acketfahrt 1148 2

n S t n e n
tanwerte neue Käufer nicht auftraten So waren zum
Angebot von Hüttenaktien Bochumer ca 2 Proz

I Proz desgleichen Phönixaktien und Deutsch
Proz niedriger ebenso Gelsenkirchener um Proz und

Harpener nach anfänglicher Behauptung um Proz schwächer
Auch in den übrigen Märkten zeigte sich äusserst geringe Be
teiligung was daraus erhellt dass 26 Eröffnungsnotizen ausfielen
Im Bankenmarkte waren Kreditaktien auf Wien niedriger
Handelsanteile auf Angebot zum ersten Kurse um Proz nied
riger Dresdner Bank um Proz schwächer Im weiteren Ver
laufe schwächten sich auch die übrigen Banken um Bruchteile
ab Im Eisenbahnaktienmarkte waren Amerikaner auf New Vork
matt Franzosen auf Wien um Proz niedriger Lombarden be
hauptet 3 progent Reichsanleihe behauptete den Vorgestrigen
Stand Die Börse beurteilt das Resultat der Subskription
günstig da es heisst dass 50 60 Proz ins Schuldbuch einge
tragen und Sperrstücke sein sollen Japaner waren umsatszios
Russen fest Schiffahrtsaktien waren behauptet In der
zweiten Börsenstunde waren Banken auf Rückkäufe der Tages
spekulation besser Dresdner Bank erholte sich um Proz
Alle uprigen Märkte lagen äusserst still und waren wenig ver
ändert Tägliches Geld 4 Proz

Produktenbörse
Da die ausländischen Offerten für Brotgetreide unverändert

lauteten und von den überseeischen Märkten höhere Preis
meldungen vorlagen war die Tendenz für Weizen fester Roggen
konnte sich im Anschluss an Weizen gut behaupten Auch später
blieb die Haltung fest da Käufe und höhere Liverpooler Berichte
anregten Hafer und Mais waren bei stillem Geschäft preis
haltend Rüböl war auf Verkäufe der Kommissionshäuser matt

Weizen per Mai 204,50 per Juh 206,09 per Sept
Roggen per Mai 192,50 per Juli 189,00 per Septafet per Mai 157,60 per Juli 160,75

Mais per Mai 148,50 per Juli 141,50Raäb o per Mai per Okt

ersten
Laurahütte

emburger

Waren und Produkte
Zucker

Magdeburg 13 April Kornzaucker 88 ohne Sack 11,25
Geld Brief Geld Briet J bis 11,85 Nachprodukte 759 ohne Sack 9,40 9,55 PestAlexandershall 6800 8900 Immenrode 2225 2275 Brodraffinade I ohne Fass 21,00 21,25 Kristallzueker 1Beienrode 4500 4700 Johbannashall 3100 83200 mit Sack Gemahlene Rafünade mit Sack 20,75 21,00 Ge

Burbach 1 1,200 11,400 Justas 1 2 28 i mahlene Mehlis m 8 20,25 20 50 Stetig Rauhzucker Il ProduktCarlsfund 6100 6250 Kaiseroda 7200 7500 rans frei an Bord Hamburg per April 23,55 Gd 28,65 B MaiGecilienhall 40 60 Ludwigshall 68 s 23 60 Gd 23,65 B Juni 22 65 Gd 28 70 B Juli 28,70 Gd 28,75 B
Desdemona 5700 5850Neustassfurt 11,600 Aug 23,75 Gd 23 80 OKt Dez 20 90 Gd 20,95 B PFestDtsoh Kali Akt 93 h 894 Reichskrone Woohenumsats 377,000 ZtrDeutsohland 27501 2825 Lossa 1000 1150 Hamburg 18 April Vorm Bericht Rüben Rohzucker 1 Pro
Friedrichshall 71 74Roland S 80 dukt Basis 885 Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg perGluckaut Ronpneberg Akxt 136 138 b April 28,50 per Mai 28,50 per August 28,665 per Oktober 21,16

Sondershausen 15,000 15,250 1070 1090 eszember 20,65 per Märs 20 96 StetigGuünthershall 4700 4775 8a0 hen Weimar 16501 1675 London 11 96 Javazuoker prompt fest 12 sh 8
Hann Kali Akt 38Salzdetfurt d Verk Rüben Rohzucker April fest 11 sh 6 dHansa 217561 2225 Kaliw AKt 210 Paris 11 i Schluss Rohzueker stetig 880 neue KondlHattort Vorz A 68 69Sohieferkante 230 250 tion 29 a 29 Weisser Zuoker fest Nr s für 100 Kilogramm per
Heldburg 52 54Siegfried I 2150 2200 April 825 per Mai 32 per Mai Aug 88 per Oktobere 900 920 Sigmundshall 156 160 Jan 30Hohenfe 76525 7650 h e 485 KaffeeRohensollern 2292 hl 3909 2750 Hamburg 18 April Vorm Bericht Good average SantosHugo 1600 1700 Wintershall 13,200 11,400 er Mai s12 F per Sept 82 per Dez 82t per Murz 3251 G

e uhigBer Uner Bör Se Ams terdam 11 April Java Kaffee good ordinary s7

den 18 April 19608 SoiritusEigener Fernspreohdienst Paris 11 April Spiritus rubig per April 46,60 per Mai
Die neue Woche eröffnete in schwacher Haltung Die be 6,75 per Mai August 47,50 per Sept Dez 41,06

vorstehenden Feiertage und der Ausfall der Börse am 17 und
18 d M trugen mehrfach zu Realisierungen bei da für die in
der vergangenen Woche ansehnlich gestiegenen führenden Mon

Teioph Rut
81 1877 Friecmann Weinstock

Petroleum
Raffimertes Type weiss loco 22 bzBAntwerpen 11 AprilB do per Mai 22 do per Juni Aug 22 Brdo per April 22

Bankhaus

Leipziger Str 12

Ave n wor 11 A ehmals per April 1Rabol aie e A ver AuAmsterdam 11
n per Oktober

F u u lov l Avril Anaris 11 April aböl mato per April s56,0083,75 per Mai August 82,75 per Sept Dez 81,75 per
Metalle

r 11 April ug 2700 ad 3amburg 11 I Gold in Barren per ar 2784Silber in Barren per kg 74,75 Gd 14,25 Br

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut
e

e r e 11 April 78 12 April 1,60 I 2Nebra Oberpegel n 2,76 52 24 2S Unterpegel r 2,71 47 24 JWeissenfels Oberpeg 38,02 2,90 le SUnterpeg 2,50 2 12 38s STrotha 12 3 74 13 v 3 48 26Alsleben Oberpegel I11 8,00 12 98 7
Unterpegel 8,64 8,s2 82 S22 7 3,08 3 08Kalbe Oberpegel 2,80 2,80 SUnterpegel 3,14 8 141 Sv

Moldau Eger ElbeoIser

l 4April Fall Wuehs April FallſWuehsBudweis II 75 M Torgau Fa2Prag Wittenberg 70 SJungbunzl o 65 Rosslau 26 SLaun 162 65 BPBarby 71 12Pardubitz ,80 28 Magdeburg 8,18 20Brandeis pu,72 7 Tangermde 8,74 SMelnik uss 151 WVittenbrge 4354 15Leitmeritz 12 1,34 8 Dömitz Peg 11 56 7
Aussig o Hohnstortf 12 2,46 eDresden 0,53 13 BLauenburg 2,50 7

Flussschiffahrt
Mitgeteilt von Heinrich Heisterbergk in Hamburg

Hamburg 11 April
Entsprechend dem flauen Geschäft haben die Frachten auf

der ganzen Linie eine weitere Abbröcklung erfahren zumal der
hier vorhandene Kahnraum das Angebot bei weitem überwiegt

Gegenwärtig stellen sich die Frachten für erstklassiges
Massengut wie folgt
Magdebur 17 Pfg p 100 kg Berlin Deckkähne 27 30 Pfg 100 ks

Schönebec 19 9fene 265 28Barby 30 Färstenberg a O 37 42Aken 21 Oderstationen bisWallwitzhafen 28 einsehl Breslau 52 57Torgau 27 v Kosel 70 77Riesa 80 o frankfurt a O 40 458Dresden 38 Stettin 40 458Tetsch Laube 40 Küstrin 46 48Schönpriesen 48 Landsberg a W 48 52
Aussig 458 Posen 62 658Halle a S s87 Bromberg 75 80Ab Lübeck liegen die Frachten für Massenartikel 10 Pfg pe
100 kg höher

Flusssehiffahrt auf der Saale

Halle a S 12 April Mitgeteilt von der Reederer derSaale Schiffer e G m b HEI alle Angekommen ist heute
Schlepper Nr 2e9 Sr C Suckrow Nr 527 Sr Bd Gast und Nr 233
Sr Fr u A Müller alle drei mit Stückgut von Hamburg

Halle a S 11 April Mitgeteilt von August Mann Halle
Kahn Nr 309 Schiffer Adler mit Ladung von Hamburg

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge
für das In u Ausland Beste Informwationen

Abteilung für Kohlen und Kakli Kuxe
Telegr Ade
Friecwetn

z 5 Wormser do 1901 57 60 West Siriamisohe 0 F Baer Stein Metall 25 818,20 Leopoldshall St T 1 45S,90 Sangerh AlaschR F 10 70erl ner Bör s Kur u Neumärk alt z 95 00 Hall Hettst Pr Obl Bergmann Elektr 18 260,25 e Prior Akt 5 107,75 Schering chem F 17 28050
vom 13 April do do Com O s 90,00 Boh Nrdb Golg 0 7 87,28 Berl Anb Maschin 14 18s 60 Tudw Löwe Co 16 2381,75 Schles Zinkh 23 394,00

i Uhr nachm telephonisch Landseoh Otr Pfdb 4 z Dur Prager do 76,20 Berl Elektrizit W 11 180,50 TLübeck Masch Fab 20 237,60 Sehl Portl Cem 13 160,00u mitgeteilt p do do 3 i 90,00 Hest Lokb Gold P 97,40 Berl Maschinen Bau 14 234,00 SMasch Fab Buckau 0 108,s0 Schneider Hugo 10 124,75
do do 80,50 Sadösterr Lomb 2,60 68 10 Berzelins 6 75,75 Mend Schw St Pr s 68,75 Schuokert Klektr s 107,00rath isron Sache läseh Pfd alt 52 0 r angor Dombr P 4 HHaoeton u Monierbau 10 128,75 Milowicer Eisen 5 8750 Schulz Knaudt 11 1383,00

o do nete 4 88,50 Ifoskau Rjasan Pr 4 84,80 Bielefelder Masch 25 325,00 Mühlheimer Bergw 10 15025 Siemen Glasindust 16 24 25
Wechsoel do do 3 92,25 Transkaukas s Pr 5 6760 Bismarckhütte 25 2801,00 Neue Bod Akt Ges s 118,00 Siemens Halske 10 176,00

Aera a do do 3632 75 Wiadikawras v 1897 80,80Bliesenbach A 0 40,25 Niederlaus Kohlenw 10 138,00 Stassfurt COhem P 8 128,004 raam t T7 Tusſäncſsoho Fonds Anatol Bhn I P ochumer Gussstahl 162 214 20 Nordd Wollkäammer 12 1381,10 Stett Bred Portl Z 6 118,50
Bra An z T77 do do II P 5 I01,10 Gebr Böhler Co 16 230,00 Obersehl Eisenbhnb 7 10000Stettiner Oham D 19 275,00ltali r 100 77 r inn Anl gr 45 95,40 Italien Eisenb Pr 2,40 70,25 Braunsch Kohblenw 129 250,00 do Eisenind CGaro 6 100 00 do Vulkan 14 235,60K 2 en 3 r P o do I 4 i 95,80 Mittelmeerb Pr 4 do do St Prior 18 260,00 o Kokswerke 10 147,78 Stohr Kammgarn 14 147,50L gen 100 t T T 40 äuss Anl 10200 M 4 Portugiesen v 86 O 5 758 10 do Jate Spinn 12 187,00 Orenstein Koppel 16 181,50 Stolberger Zinkh 6 132,75ondon t u T do 90 2040 M A 88 75 Sd Ital Eis Obl 2,40 69,00Buderus Eisenw s III2 10 Phönix Bergbau 17 182 40 Stralsunder Spielk 7 1130,75
e vorx 1Pon 3 ca a 408 M a 88 75 North Pac Pr TLien 4 92,00 Butzke Co Met I 97,80 Posener Sprit G 25 887,00 Sudenburg Maschin 046,50
Paris loo 2727 Ohin Anl v 96 r 5 100,40 8 Louis u R 19511 4 68,50 Chem VFabr Buckau 12 186 50 Rhein Nass Bergw 26 201,50Thale Eisenh St Pr 9 758,50
Sehweig 100 Fr P T do do Conoordia Bergbau 22 31S,0 Rhein Metallwaren 0 88 00 do do Vorz A 9 81,25Petersburg e e n o Anl V 98 gr u 98,8 Sohlffahrts Aktlen do Spinnerei 10 171,00 do Vorz Akt o 88,90 Thürig Salinen 2S2,00do 40 M do do 4 z 98 80 ffamb mer Parett Io I11S0 Consolidat Schalke 30 408,00 Rhein Stahlwerke 15 176,50 Tittel Krüger
Wien 100Kr 8 T 84 08 Griech K v Nordd LIov4ä Axt s 97 40 Cottbuser Maschin 7 86,50 Riebeck Montanw 9 194,00 d Tind Bau Ver s 121,50do 49 Monop An un 49,25 los 18000 Cröllwitzer Papierf 14 RombacherHüttenw 14 172,50 Wegelin Hübner 12 152,50

Geldsorton und Banknoten do Gold 1,60 8,50 Dessauer Gas e 156,90 Rositzer Braunkohl 14 216,00 Westeregeln Alkali 15 12 20Sorerg St 2041 Japan Atuss Anl 05 87,50 Bank Akten Deutsch Atl Pel G 7 118,50 do Zuckerfabrik s 114,00 Westfal Draht Ind 15 178,5020 Pro Ja w r 15 205 Ital Rente M re Dtsch Lux Bgw 10 1I51,75 Szchs Th Brk St A 8 95950 do Stahlwerke 0 S88,00Amerik N b 8 1 P 77 85 10 neues 4 m Berg 8 i e ,00 Ditsch Uebers Plekt o 141,00 do do St Pr 5 107 ,50 Wittener Gussstanl 20 212,00Belgisohe Note r o Mi auss An ger s Zorn FHandeleges 23Dtseh Risenb Ges 5 108 00 Suche Webst F Soh 16 236,50 Wrede Aulzerei 7 68880

e ekelhaftenSag Banknoten p 1 t 20220 1 577 B Die an 2 18288 Kabel 80er i r s e I 9000 o e Din Denr e 1000 re rer 31 09 95 e re v w 2alsad p i s do Papier Rente U Permet v a i h 6090 S on 83 o hinesen Fren Pe 100 Lire 81,45 Portugiesen unit III 61,75Dessauer Landesbk 6 04,25 D 9 1,00 Berliner Handelsges apaner 1905Lesterr p 100 Kr 85,10 Rumaten amort 03 5 l100,75 Deutsche Bank 12 233,40 un r orei 15 163,40 Kommerz u Diskontob 108,50Russ Anleihe 1902 82,10

t D p o 90 4 92,10 Die r 9 17335 Filenb Kattun s 11325 r er a S r zdehweiz p 100 Fr 81,35 do o 98 88 25Diskonto Domm 9 178,50 eht Berg 868 75 Deutscohe Ban 3,50Türken neue unifie TRuss Kons Anl v 80 81,80 Dresdner Bank s 139 20 2 z 74,25 Diskonto Kommandit 176,50 Türkenlosse l 49,60Deutsohe Fonds und Staatspaplere v Gold Anl v 94 31ſ 5 van rein g 10180 e Zurick o 17 s0 d Zznr p v 78 e r 272 Jo
Deufs o Staats Anl v o2 4 82 10 Essener itanst s 155 10 14 208 30 Nationalbank f Deutsechl 116,40 Bochumer Gussse 8 2 60 Sehweden 1886 82,70 Gothaer Grundkr B 8 l 156,10 a ver 119,00 Schaaffhaus Bankverein 134,90 Ditsch Luxemb A 151,75

do do nlt 3 Serb amort St Anl 81,50 Leiprz Kredit Anst Fraustäudt Zuckert 7 181,50 Russ Bank k ausw H 129,765 ren n C 61,00
outseheSohataanw 4 99 70 Spanische Anl r 4 Magdeburg Bankv T 7 Geisweider Eisenw 15 174,80 Wiener Bankverein 77 ohenlohe Werke 2 1270reussische do 14 09,70 do do mi 4 93,50 do B 1210 Gelsenkirehen Bgw 11 192,s00 Lübeck Büchen hàLaurahüttereuss Konsols 91,65 do do U 96,50Mitteld Kredit Bk 118,25 Georg Marienhütten Oesterr Staatsbahn 146 10 Phönix Bergbau 182,25do o ß 7 8200 Tärk Admin Anl 89,80 Nationalbk f Dteschl 71 118,80 do do St Pr 0 80,25 Lombarden 28,60Rhbein Stahlwerkse
do do nult 3 do unif Anl v 1903 4 95,20Oest Kred, Anst ult 9 198,90 Ges f elektr Untern s 126,28 Anatolier Rombacher HätteBadisech St Anl 1904 s 90,50 Türkenlose 400 Fr freo 149 40 Petersburg Disk B 19 158 10 Glauriger Zuekerf 9 143,25 Baltimore and Ohio 88,75Konsolidation

Beger St zanl nie o 5550 Ungar Goldrente gr 4 98,60Preuss Böden Kred 151,00 Greppider Werke 10 16028 Kanada 148,80 Gelsenkirchen Bergwerk 192,75
0 do z 90,90 o do mithl 4 94,00 do Oentr Bod Kr 90 179 00 Hal esche Masohbinen 34 384,00 Gotthardbahn ener 17233Bremer Anleihe 1902 3 80 o do r do Kl 4 94,00 t r n r 179 Kann Bau St Pr 66,75 n 925 z d b 1176r H do onenrente 4 uss B ausw Hand 10 P 878,00 ittelmeerba amb Amer Pakeu z 80,20 do Staatsrente 97 88 50 Sächsisohe Bank s 142,80 r h 7 198 10 Pensylvania Bahn 112,50 Hansa Dampfschiffahrt 127,60

Hamb Staatsrente z1 9 1,60 do Eiser Th Anl 83 E8Sohaaffhaus Bankv s 184,90 Hartmann Maschin 7 188 75 Prinz Heinriohbahn 1 18,40 Norddeutseher Lloyd 97,40o amort 1887 91 zu 91 10 Buenos Air neue Vs 6 101,40 Sehles Bankverein 7 150,80 farzer Werke A u B 1 64,258 Warsohau Wiener 106,50 Dynamit Trust 208 Fo
g23 St Anl 86 97/02 82,00 Moskauer Stadt Anl 4 70,25 Wiener Bankverein T Hasper Risenwerke 12 1s8,50 8 Reichsanleihe 82,10 E ison
Jaeohs dtaate Rente 8 81,80 Wiener Inv Anl 4 97,50 Fravereſen Hoelnrichshall Ohem i 184,00 Tendenz sehwach
yprov anl III 30 Eisenbahn und Kieinbahn Aktien e r en Frioritäten Bentee Blerhr a 288 ne 8 18828 eſpriger Börse en 13 AprilWestt Proy IV V e 99,25Halberst Blankenb 6 128,50 Patzenhboter 14 220,900 Höchster Farbwerke 30 477,50 Sachs Rente 3 81,80 j Leipz Baum woll

c IV 10 8 9080 Halle HettstedtTit A 4 92,00 Sehönebg Sohl Br 10 196,75 Hoöseh Visen u Stahl 18 228,90 Sächs Anleihe s Spinnerei 16 240,00
da St Anl 1895 90,25 Lübeok Büchen 180,50 Schulthbe ss Brauer 17 254 75 Dse Bergban 18 839,30 Lelp St Anl 1904 3 892,20 Leipz Fr 12 159,00h Stadt Anl 82/98 3 91,70 Nordh Wernig Eis 4 h Eerkules Br Kasgel 10 Jjaenseh Co 0 S58,00 Allg Dtsoh Credit Thür Wollg Sp 0 3330Cöthener Stadt Anl Sehantungbahn t 102,50 Klosterbr Röderhot 2 Ss t so Kahla Porzellantabr 35 1852 00 Anst Pfdbr 94,00 Riebeck Go 9 II80,00

90 95 96 03 8 Alllg D Kleinb G 4 94,90 Ioipz Bierbr Rieb 10 180 10 Kaliwerk Aschersl 10 139,75 do do 99,50 Hall Zuckerraffin 6 1382,75rt 43 93 01 I 4 n p Voeroinsbr Artern s l08s 50 m bau 11 5 86 Leipz T t vo n h e 777693 01 llektr Hochbahn Urohner o 15 ortl Zemen alleUalberst e An h 9080 är Berl Strassenb 5 174,10 adustrie Aktien Koller B dR ter Bergw 80 312,00 Allg Dtsohe Ored A 9 162,25 Kommüunalb f Sachsn do do 02 zu Hamburg Strassenb 10 I80 10 Tkumalat Fauſt 12 h I1981,00 Koin Mts Bergw ev 9 188 25 Kr u Sparb z Lpzg 102,25 Anl Sohbeine 98,60
nis do o0 I Il ov 99,00 Oest Ung St Bahn AKt G f Anilintab 22 868,80 König Wilhelm abg 20 252,78 n 7 1421,00 do do 4 68,80

e do 1886 92 91,60 Sudost St Lomb 0 23,75 Adler Portl Zem FP 10 1587,50 do St Prior 25 84 1,00 Bank F rundbesita 128,00 Graz Köfl Risenb 126,50d do 91 uncv 10 4 Warzebau Wiener 0 107 25 Allg Berl Omnib G v 104 20 Körbledort Zuekert 9 149,90 Mansfelder Kuxe 120 850 BleichertsoheBraun
do 1875 80 86 Baltimoro Ohbio Sb v 84 00 Allgem Elektr Ges 12 206,70 Kronprinz Metall er 360,00 Oelenitaer volle Kux 50 1825 Kohlenwerke 10 148,00

u st 2 I 92,40 Qanada Pao S 150,00 Ammoeod Papiortad Kyfthuuserhütto 9 I81,00 Sr Leipz Strassenb 9 167,25 Dorstew Hatt St A 50,90M do O1une 10 4 88,60 Gotthardbabn alto A i ILähmeyer Oo 7 120,00 Hall Strassenbahn di b VCorz2 A 07,00aneb do 1909 1904 s000 ſtal Meridionalbahn 6 a do nene A 3214,00 Lapp G f Tiefbaun 0 80,25 Leipz Blektr Strb 99,50 Naumburg Braunk 14 20s 50
b do 97 u v 00 s MAlittelmeerbahn 3 Anglo Kont e T 109,00 Laurahtte 12 211,2s Sondermann Co Zeitrer Parafin 11 172,00eimar do 1888 i 92,00 Läxomb Pr Henri e Anh Kohlenwerke 9 I02,60 Leopoldgrube T T i400 Vorz A I II 6 es so R Werre v 10 138,00
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Zuſammenſtellunng
Aenderungen im Teilnehmer Verzeichnis des hieſigen Ver
ungsamts und Erweiterung des Sprechverkehrs in der Zeit

vom 5 bis 11 April 1908

BemerAn luß ezeichnung des Teilnehmers ungen
T Nachzutragen33090 Boye Dr med Arzt Gr Steinſtr 29a II3353 Weiß Kaufmann Burgſtr 19

31290 Halleſche Automobil Centrale G m b
Automobil Handlung und Autogarage
Grünſtr 313345 Petri Juſtus Jngenieur Bismarckſtr 4

3366 Philipp Alfred Univ Profeſſor
Reilſtraße 87

3354 Sang Hartſteinfabrik G m b
rünſtraße 313368 u Co Aſſekuranz und Reklame

Bureau Rob Franzſtr 19 t3310 Kaufholz W Jnſtallation für Gas und
Waſſeranlagen Kl Ulrichſtr 183

3367 Trautloff W Papier und Pappen
Jakobſtr 40 a 43358 Nürnberger Oskar Zigarren en gros en
detaſi Südſtr 553321 Eggert Hr Fritz Dr med und Fabrikant
Martinsberg 15

2790 Braun Co SchwammJmportHaus
Magdeburgerſtr 11

3177 Flörsheim Adolph Rentier Marienſtr 9 p
3363 ahn Adolf Schmiedemeiſter u Wagenbauer

Mansfelderſtr 56 p u I2929 Fieiſchhauer Walter Königl Bayr Hof
lieferant Juwelier und Uhrmacher Stein

weg 22 t3302 Schiller Dr Friedrich Rechtsanwalt Leip
zigerſtraße 75 I

3360 Schulz Landwirt Talſtr 403375 Rühl Hermann kunſtgewerbl Erzeugniſſe
Poſtſtraße 11

123 Pfännerſchaft Hall konſ Expedition für den
Kohlen Preßſtein und Grude Verkauf
Mansßfelderſtr 31

3373 Döring Karl Bäckerei und Konditorei
Wuchererſtr 1

B Zu ſtreichen
2054 Neuer Konſumverein Königſtraße
631 Henuig Ranniſcheſtraße
833 Waltsgott Wuchererſtraße

1659 Fiſcher Mansfelderſtraße
2929 nappe Rich Steinweg
1703 Landmeſſer Taubenſtraße
203 Arzt Marienſtraße2059 Albig Bernhardyſtraße

C Zu ändern
1306 Brandenſtein Co 1340 Friedmann Co

bisher 635 bisher 4071307 do 1033 1341 do 9811348 Bruckdorf Nietleb 1320 Magiſtrat 4603
Bergbau Verein 1321 o 341bisher 520 1322 do 445371349 do 6551323 do 13331350 do 291 1324 do 4541351 do 694 1325 do 8461378 Landwirtſchafts 1326 do x 939
kammer bisher 246 1327 do 4271379 do T721 1328 do 12861373 Güterabfertigung 1329 do 736

bisher 14 1339 do 4801374 do 206 1331 do 160301375 do 12421332 do 7401382 Filiale der Magdeb 1333 do 1284
Privat Bank 1366 Uhlig J A 81bisher 338 1357 do 12531383 do 405 1386 Lahmeyerwerke

996 Dr Schumann 2609 bisher 2761370 Richter Th 83 1387 do
1371 do 89 1397 Oberbergamt 10721372 do 72 1308 do 12671363 Steckner 10 1399 do 9411309 Hall Verein für Ge

treide u Produkt
handel bisher 140

1310 do 1471311 do 13216D Erweiterung des Sprechbereichs
Halle Saale und Ammendorf Radewell ſind zum unbeſchränkten

Sprechverkehr zugelaſſen mit
e reis Delitzſch 25 Heideloh 20 Selbitz Kreis Witten

erg 50Kornihal Reutlingen nebſt Eningen und Achalm

en Beſchränkung aufgehoben
Zu berichtigen Für 1132 Burghardt P Schmitz Nachf

iſt zu ſetzen 3132 Burghardt P Schmitz Nachf
Kaiſerliches Telegraphenamt Halle a S

Ausſchreibung
Die J rung der Glaſerarbeiten zum Neubau der Feuer

wache im Süden Ecke Lauchſtädter und Liebenauerſtraße ſoll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
onnerstag den 23 April d Js vorm 10 nhr

an das Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 14 des
Hochbauamts Marktplatz 20 II zur Einſicht aus woſelbſt auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 13 April 1908
Städtiſches Hochbauamt

Aufruf
Jn der Strafſache wider den Viehhändler Carl Frässdorf in

Bernburg iſt es von Erheblichkeit feſtzuſtellen
a wer am 30 Auguſt 1904 nachmittags zwiſchen 5 Uhr im

Gaſthof zum Ausſpann in Bernburg als Gäſte anweſend
waren und die Zahlung einer größeren Geldſumme von
Seiten Fräßdorf s an den Mühlenbeſitzer Edler in Werders
hauſen wahrgenommen hat

b wer Auskunft darüber erteilen kann daß der Mühlenbeſitzer
Edler in Werdershauſen nach dem 30 Auguſt 1904 größere

gen geleiſtet hat und ferner über den Aufenthalt
Fdlers in den nächſten dem 30 Auguſt 1904 folgenden drei
Tagen Mitteilung zu machen vermag

Jch bitte alle diejenigen Perſonen die mir über den einen oder
den anderen Punkt Auskunft zu geben vermögen oder ſonſt ſach
dienliche Angaben machen können ſich bei mir zu melden

Bernburg den 9 April 1908 7416Der Rechtsanwalt Hennig
dJnfolge Auseinanderſetzung ſoll der Gaſthof

Drei Linden in Neudölau
nahe am Kgl Forſt 5 km von Halle Bahnſtation Aus

flugsort amSonnabend den 9 Mai nachmittags 4 Uhr
an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend verſteigert werden

Zu dem Gaſthof gehört eine vollkommen neu eingerichtete
leiſcherei ein großer Reſtaurationsgarten Kegelbahn vierremdenzimmer 2c Der Gaſthof iſt mit dem peken Jnventar

vollkommen ausgeſtattet das mit verkauft wird
Wird kein annehmbares Gebot abgegeben ſo ſoll die

Beſitzung in demſelben Termine noch auf längere Zeit feſt
n Daue S Srlieicherſtr rmeſſer Endemann Halle a De er e 2 amRiebeckplatz Telephon 2914 aß

7388Halle a den 10 April 10908
Der Königl Notar Herold

JIDMM nun Il Jan

Sehp fe,n

General Agenten
eſucht für den Bezirk Halle a S von erſtklaſſiger TransportVerſicherungs Ge ellſchaft Offerten mit Referenzen von gut

eingeführten Bewerbern erbeten unter Chiffre J 2324 Z an
Hansenstein Vogler A G Halle a S 7414

Leipzigerstr 7071
iſt das dreiſtöckige Hintergebäude paſſend für Bureau Lager oder
Fabrikzwecke ganz oder geteilt preiswert zu vermieten 5988

Helle Bureauräume
ü 20 Plä 14 Fenſter ſofort in BahunhofsnäheSff a die Exped d Bl erbeten
Der vom T Mai d Js ab giltige Bekanntmachung

Fahrplan kann in den Stations
bureaus und bei den Fahrkarten Jn dem n r überausgaben eingeſehen werden Der das Vermögen des Uhrmachers

i Emil Poenitſch in Halle a SAushangfahrplan iſt demch berven Fahrkartenausgaben ſoll die Schlußverteilung ſtatt
finden Die Forderungen der zufür 40 Pfg käuflich Ebenſo iſt der

geſucht
7407

unſere Strecken und einen eil berückſichtigenden nicht bevor
der anſchließenden Bahnen ent rechtigten Gläubiger betragen

21044,86 die verfügbaren Gelder
3817,92 M wovon noch dieGerichts
und Verwaltungskoſten zu zahlen

ſind z 7411Halle a den 10 April 1908
Otto Knoche Konkursverwalter

Kàufer oder
Teilhaber

haltende aſchenfahrplan
und das Norddeutſche Kurs
b uch demnächſt bei unſeren
kartenausgaben und bei den Buch

ändlern ſowie auf den größeren
Stationen der Nachbarbahnen
für 10 und 50 Pf zu haben

Magdeburg im April 1908
Königl Eiſenbahndirek iou
Verdingung Die Geſamt

arbeiten zum Neubau der alten
Waſchanſtalt zu einem Lehr
gebäude für die Feldartillerie raſch und verſchwiegen durch
Schießſchule zu Jüterbog Summe
19,328,69 Mk ſollen in einem Loſe
öffentlich nach Prozenten Auf
und Abgebot vergeben werden
Verdingungs Unterlagen nebſt
Zeichnungen liegen in der
Regiſtratur des unterzeichneten
Militär Bauamts für Neubauten
Triftſtr Nr 9 in den Wochen
tagen von 8 Uhr vorm bis 3 Uhr
nachm zur Einſicht aus und können
mit Ausnahme der Zeichnungen

ſoweit vorrätig gegen Ein
ſendung von 3,50 Mk in bar be
zogen werden Verſchloſſene und
entſprechend bezeichnete Angebote
ſind bis zum Eröffnungstermin
Mittwoch d 22 April 1908 vorm

Alb ertMäüller gtäe
Kapitaliſten mit jedem Kapital
vorhanden Beſuche und Rück
ſprachen koſtenfrei Kein Jn
ſeratenunternehmen Zahlreiche
Erfolge und Anerkennungen
Bureaus in Leipzig München
Karlsruhe Stuttgart Köln Han
nover Breslau Berlin uſw 93

Altershalber da kinderlos be
abſichtige ich meine bei Deſſau

belegene 7233a11 Uhr an das Militär Bauamt Yoländer Mäne

für Neubauten in Jüterboggebührenfrei einzureichen Zu zu verpachten oder zu verkaufen
ſchlagsfriſt 28 Ta e 7420 Off unt G 12875 an die Exp
Miliär Bauamt für Neubauten dieſer Zeitung

M

Fremden Liſte
Granud Hotel Preußiſcher Hof Prof Draus St Johann Prof Clauſen aus Blankenburg i F Pfarrer

Otto Krauſe u Frau aus Berlin Bezirksamtmann R C Enerbeck
aus Jngenheim Oberförſter Curt Wagner u Frau ans Riebſchen
M d R Wilhelm Schack aus Hamburg Fabrikanten Wilke ausCelle Georg Vanpel aus Bremerhaven Stto Stoßberg aus Berlin
G Huhn aus Berlin Danilo Catrizzi aus Mailand Franz Gallieniaus Mailand Fabrik Direktor Fr Pfaender aus Quedlinburg
BrauereiDir Wilh Roſe aus Dresden Journaliſt Eugen J
Zimmerer aus New York Apoth Scheffler u gvr aus MarienhofStud Johann Schneider aus Ecfuct stud agr B Mahe aus Leipzig
Dr E Riedel u Frau aus Berlin Arzt Dr Gatlin aus Müglitz
Referendar Moericke aus Berlin Major v Blankenſee aus Torgau
Gutsbeſitzer R Seibicke aus Mertendorf Günther aus Bleicherode
Otto Peterſen aus Magdeburg H Dreyer aus Vogelsdorf Richard
Reichel aus Borna Hellmuth aus Borsdorf Hermann Perty aus

Brauerbeſ Kretzmann u Frau aus Breitenhagen
obert Camenz u S aus Lodz Dr Steinmann u Frau aus

Cönnern Rudolf Varth u Familie aus Königsberg i Pr Fritz
W H Müller und aus Breslau Frau Privatiere
Martha Schilge aus Breslau Frau Rentiere Henriette Tönniger
aus Bremen rf2 Fanny Smital aus Müglitz Frau Rentiere

Priwin aus Poſen Fräulein Erna Loges aus Löwen i Schleſ

Ernſt Sauerland

rau Marie Krüger Frau Käthe Wakernagel aus Buck Poſen
rar H t aus Wedelwitz Frau Maaß u Frl Tochter aus

Frau Helmrich u Frl Tochter aus oeswig Fr Selma
ahn aus Schleiz A Brauer aus Wernigerode Fritz Volkens aus
snabrück Conrads aus Gebelsberg Edmund Schreber aus

Luckenwalde A Walther aus Gotha Jwan en a Hamburg
W Göeſten aus Erfurt Ferdinand Wild aus Cöln a Rh Dr
Frieſe aus Schauberg Dr Georg Thür aus Berlin Paul Linde
aus Siegen Alfred Bechſtein aus Leipzig Adolf Priwin a Poſen
E Wießler aus München Karl Lindke aus Chemnitz Louis Cember
aus Berlin B von Ebhardt aus Eilenburg Wilhelm Haas aus
Dresden Hupfeld aus Bad Nauheim Lendmus aus Berlin
Prokuriſt Fr Mayer aus Schwäb Hall Dickmann aus Elber
feld Kremer aus Rüdesheim Karl Jürgens aus Kaſſel C Kehr
mann aus Düſſeldorf Wilhelm Arndt aus Paris u J
Dickmann aus Elberfeld Maurermſtr H Fuchſſer aus Brieg Otto
a aus Magdeburg Fr Schaake aus Barmen Max Wohl
ahrt aus München Robert Sondheimer aus Wiesbaden Fabrikant

Z1zo Laißle aus Reutlingen W Mihm aus Gotha Holzhändler
tto Bürſchen aus Emden Ober Jng M König aus Hamburg

Argr Coßmann aus Hannover rer O Paulick aus Berlin
lfred Richter aus Berlin Nicolaus Bilſtein aus Bornum Fr Elsner

aus Görlitz R Hoffmann aus Zeitz Otto Rißmann aus Genthin
Ernſt Hettner aus Jversheim A Koos aus Charlottenburg Joſef
Schmeer aus Berlin Fritz Hannemann aus Godesberg C Kohr
mann Hugo Sack aus Duſſeldorf Hermann Bédelbke aus Halle
Brauerei Beſ Fritz Krauſe aus Zyenen Forſt Eand W Schade
Deſſau Kaufleute Alfred Struß aus Schweinfurt Toni Biedermann
aus Breslau Riebel aus Chemnitz Rudolf Schulze aus Nordhauſen
E Renner aus Demleiwa Georg Damm aus Leipzig Conrad
Jerumbang Alfred Petry Paul Krabath Jean Cohn aus Berlin
h aus Hannover Johann Kreikerhamm aus Leipzig Hüffer
aus Magdeburg L Rievel aus Hannover Arno Wehner Theodor
Arndt u Auguſt Gieſe aus Leipzig Wilhelm Schmidt aus Magde
burg W Traue aus Erfurt Hugo A Lewin u C Roſenberg aus

Cuxhaven

III

Il

e e

Il
Pre/s M

Verkäufe

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klaus
ſtraße 12 Mitgl d Rab Sp V

aßhähne Korkmaſchinenguten Gr Märkerſtr 23

Kaufgesuche

Gebrauchtes jed gut erhalten
Rivellier Inſtrument

für Jnſtallationszwecke zu kaufengeſucht Off u Preisangabe erb

u W 17 postl Fisleben
Jelteres Pianino Scher

I Ahlheit Torſtr 56
Geldschrank

neueſter Konſtruktion geräumig
und tadellos beſchaffen zu kau ten

eſuchtgeſucht önier Apolda
Kaufe ſtets und zahle hohe

Preiſe für getr Schuhe Stiefel
Damen Herren u Kinderkleider
Betten Wäſche jeder Art Beſtell
erbeten Kleffel Herrenſtraße 20

Ausgek Damenhaar kauft
E Zeutschler Magdebur gerſtr 65

Vermisehtes
Für braven bald 90 jährigen

Veteran welchem es recht küm
merlich geht bei nur ca 10 Mark
monatlicher Rente Frau kann
auch faſt nichts mehr verdienen
bitte ich in der Karwoche um
eine Oſtergabe Wer hilft hier in
Jeſu Namen Oſterfrieden bringen
Auch kleine Scherflein heißt dank
bar willkommen

Pfarrer Ihs KleinStadt Lindow Mark poſtlagernd

W
Hotel Gold Löwe
Zu den am 15 u 16 er Seder

Abende wollen ſich Teilneh
rechtzeitig anmelden

Extra feſttägiges Souper

mre
7432

Co 2 Monotfe ausreichend I

Den geehrten Herrſchaften zur
gefälligen Mitteilung daß ich
Triftſtraße 5 ein 7408Möbel Magarin
verbunden mit Polſter und De
korations Werkſtatt eröffnet

Annahme aller Polster und
ekorationsarbeit Zimmertapez

Linoleumverleg Gardinenſtecken
Gust Bosse Dekorateur

Triftſtraße 5

55 Mazzen
empfiehlt Jakobi Töpferplan 1

Wasserdichte
Loden Pelerinen

früher 12 jetzt 9 AL
früher 15 jetzt 12 M
Mas eusher

Vorzügliche
Sicherheits
Ireppenleſtern

Stufe 1,00
Treppeuſtühle

5,00
Putzſchränke

5 15,00
Aufwaſchtiſch
mit emaill

Becken 35
Transport
Badewanne

15 auch mit
Gas u Spi
ritusheizung

Gaskocher
Gasplättenre

Gustav Rensch Haus und
6771 Küchengeräte Poſtſtr 4

Familien Nachrichten

Statt beſonderer Meldung
Am 11 d Mts entſchlief

ſanft nach Gottes Willen
unſer lieber Vater
barl Elias Bach

Lehrer u Organiſt a D
in Kaltennordheim Rhön

in dem geſegneten Alter von
83 Jahren

Pfarrer Bach und Frau

im 67 Lebensjahre

aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Geſtern morgen entſchlief ſanft nach kurzem aber ſchwerem

Leiden in Breslau wo er zu Beſuch weilte unſer innigſt
geliebter treuſorgender Vater Schwieger und Großvater

Herr Hoflieferant

August Butzmann
Sangerhauſen den 12 April 1908

Jm Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen
August Butzmann Götti

Die Beerdigung findet Dienstag den 14 April nach
mittags 3i Uhr in Sangerhauſen von der Leichenhalle

Göttingen

7417

im 25 Lebensjahre

Statt besonderer Anzeige
Sonnabend morgen verschied unerwartet unser innigst

geliebter hoffnungsvoller Sohn und Bruder

Walter
Dieses zeigt tieſbetrübt an

Familie Konzertmeister Brauer
7412

Für die vielen Beweise
der Krankheit und beim Tode meines lieben Mannes des

Bankiers
Julius Becker

sage ich hiermit herzlichen Dank

Marianne Becker
Halle a im April 1908

inniger Teilnahme während

geb Voigt

Hamburg Karl Brinſchwitz aus Chemnitz
7426

Dank
Für die vielen Beweise der Liebe und Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres teueren Entschlafenen des Rentiers
Albert Schlüter sagen unsern herzlichsten Dank

Die Hinterbliebenen

lung

der

bahn
ſchne

beſei

End
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